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Liebe Gemeinde, 
luftig geht es zu, oder sollte man besser 
sagen: windig? Pfingsten kommt der 
Geist Gottes über eine versammelte 
Jüngerschar, ein Brausen, ein Wind, 
dann Feuerflammen auf den Köpfen. 
Die Jünger werden von diesem Geist 
erfüllt und fangen an, in anderen 
Zungen zu sprechen: selbst die, für die 
sonst alles nur „Bahnhof“ ist, können sie 
verstehen.  

Eigentlich doch eine schön bildhafte 
Schilderung. Aber alle Bilder scheinen 
nur wenig zu helfen, in den Griff, den 
Be-griff zu bekommen, worum es an 
Pfingsten geht. Es bleibt für viele ein luftiges Fest, lediglich durch Pfingstochsen und die ersten 
großen Ausflüge in Deutschland beliebt und geschätzt. Wie sind doch Weihnachten und 
Ostern so schön sinnlich, Tannenduft und Ostereier. Aber hier?  

Dabei ist Pfingsten das Fest der Macht, des mächtigen Windes, der alles verändert. Mich 
zuerst, dann und durch mich aber unsere Welt: „Kraft“ und „Heer“ werden von Sacharja im 
Vergleich bemüht – um im Geist an ihre Grenze zu stoßen. Durch Gottes Geist soll es 
geschehen. Wenn wir das doch nur so einfach begreifen könnten. In all unseren machtlosen 
Versuchen, mit Kraft und Gewalt durchzusetzen, ja selbst Gutes und Bestes durchzusetzen, 
das wir für richtig halten. So schwer ist es für uns zu begreifen, so schwierig zu erfahren, wie 
Gott selbst wirkt. Denn Gottes Macht ist die Macht der Liebe. Ist die Macht, die Gerechtigkeit 
will und den Schwachen umarmt, die sich nicht durchsetzt durch ihre schiere Stärke, sondern 
durch Zuneigung.  

Luftig ist der Geist – und weist uns damit darauf hin, daß es mit Gottes Macht und 
Anwesenheit anders zugeht als wir das so gerne hätten. Nicht mit Pauken und Trompeten, 
sondern mit einem leisen Hauch, der die Herzen ergreift. Durch den dann aber Gerechtigkeit 
und Wahrheit und Freiheit und Liebe sich ausbreiten. 

„Komm Heiliger Geist, komm in unsere Herzen!“ 

 

Frohe Pfingsten, 
wünscht Ihnen Ihr  Martin Mencke, Pastor 
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Am 10. Juni findet der erste Gottesdienst in unserem neuen Gemeinderaum statt. Ein 
Meilenstein für unsere Gemeinde. Um diesen Raum zu bauen, wurde letztes Jahr die „2 x 
100,000“ Fundraising Campaign gestartet. Das Ziel für 2006 ($90,000 an Jahresbeiträgen) 
wurde erreicht. Für dieses Jahr werden Mitgliedsbeiträge in Höhe von $100,000 benötigt. 
Wir freuen uns, daß viele Beitragserklärungen bereits eingereicht wurden. Aber leider decken 
die bisher vorliegenden Pledges erst 70% der notwendigen Mittel  
Allerdings stehen von einigen Mitgliedern die Beitragserklärungen noch aus. 
Haben wir Ihre schon erhalten? Wir hoffen auf weitere Zuwächse ...           

Thomas Jagodits, Schatzmeister 
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Nach ihrem dritten Dienstjahr werden Auslandspfarrerinnen und -pfarrer von der 
Evangelischen Kirche in Deutschland zu einem längeren Heimaturlaub mit Fortbildungen 
eingeladen. Dieser steht für Familie Mencke in diesem Sommer an. 
Pastor Mencke ist deshalb vom 25. Juni bis 14. August in Deutschland. 
Vom 7.-29. Juli wird Pfarrer Hans Hamrich aus Hünstetten Bechtheim, ein früherer Kollege von 
Pastor Mencke, die Vertretung übernehmen und mit seiner Frau, Pfarrerin Birgit Hamrich und 
ihrer Tochter Sarah im Pfarrhaus wohnen. 
 

 

�"$!��*!//!��
 

Donnerstags, 28. Juni , 26. Juli  und  23. August 
 
Zeiten und das jeweilige Programm werden noch bekanntgegeben 
 

Näheres zu diesen und anderen Damentreffen bei Frau Lord (Tel. 301-565-9277). 
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Mittwoch,  13. Juni, 10.00 - 12.00 Uhr  zum Thema: „Kasachstan – Vier Jahre in 
einem Land der Widersprüche“ mit Birgit Hinrichsen ,  

  bei Familie Hinrichsen, 6044 Ramshorn Place, McLean, VA 22101 
 
Für Kaffee, Tee und Kuchen ist gesorgt! Falls Sie Kinderbetreuung benötigen, melden Sie sich 
bitte im Pfarramt.                Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! 
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Montag, 04. Juni, 19.30 Uhr Gesprächskreis Philosop hie 
Wir lesen und besprechen in gemütlicher Runde Friedrich 
Nietzsches „Also sprach Zarathustra“.  

 
Montag, 11. Juni, 19.30 Uhr „Zur Situation lutheris cher Christen im europäischen 

Rußland“, mit Bischof Springer, Moskau 
 
Montag, 16. Juli, 19.30 Uhr „Zur Situation evangeli scher Christen in Siebenbürgen“,  

mit Pfarrerehepaar Birgit und Hans Hamrich 
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03. Juni, 09.30 Uhr, gemeinsamer Gottesdienst mit d er Vereinigten Kirche   
in der Vereinigten Kirche,  
1920 G Street NW, Washington, DC 20006 , P. Mencke 

 
10. Juni, 10.00 Uhr, Erster Gottesdienst im neuen G emeinderaum   

mit Verabschiedung wegziehender Gemeindeglieder und  
anschließendem Brunch  

 Bitte bringen Sie ein Gericht zum Teilen mit: 
 Diejenigen, deren Nachname mit A-N beginnt: Herzhaftes 
 Diejenigen, deren Nachname mit O-Z beginnt: Süßes 
 10012 Kendale Road, Potomac, MD 20854 
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Am 22. April machten wir zusammen mit unserer Parallelklasse einen Wandertag im Patapsco 
State Park. 
Also, es war natürlich so: die deutsche evangelische Gemeinde und die deutsche katholische 

Gemeinde Washington taten sich zusammen 
und wanderten nach guter deutscher Tradition. 
Es war ein herrlicher Vorsommersonntag und 
nach unseren Gottesdiensten trafen wir uns 
alle im schönen Ellicott City, um in der 
Brauerei zu Mittag zu essen. Der Ansturm war 
groß, größer als der Wirt erwartet hatte, aber 
unsere Geduld war noch größer, und wir 
wurden schließlich alle satt. Der junge Mann, 
der uns bediente, hat sich an diesem Sonntag 
einen Orden verdient. 
Nach dem Mittagessen fuhren wir alle zum 
Patapsco State Park und trafen uns am 
Gummireifenspielplatz. Der jüngste 

Wandervogel war gerade mal drei Wochen alt und wurde von seiner Mama und einigen 
anderen hilfreichen Armen durch den schönen Sommernachmittag getragen. Auch für alle 
Wanderer, die älter waren, gab es Herausforderungen und es kam keine Langeweile auf: wir 
mussten über eine schaukelnde Hängebrücke (später auch wieder zurück), über 
Baumstämme balancieren und über Felsen klettern. Wir haben ganz schön geschwitzt. Zum 
Glück gab es auch immer wieder Bäche auf unserem Weg wo es sich einige von uns nicht 
nehmen ließen, Schuhe und Strümpfe auszuziehen und die heißen Füße ins kühle Nass zu 
tunken. Am versprochenen Wasserfall trafen wir auf einen Wochenendindianer, der in 
Indianermanier stumm und edel in die Natur blickte und der sich auch durch eine Horde 
deutscher Bleichgesichter nicht aus der Ruhe bringen ließ. 
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Die große Gruppe hatte sich im Laufe des Nachmittags in Grüppchen aufgeteilt, die je nach 
Gusto länger oder kürzer, schneller oder langsamer wanderten und mehr oder weniger 
ausdauernd die Füße in die Bäche streckten. 
Ich denke, es war ein wunderbarer Sonntagnachmittag, den wir nicht besser hätten verbringen 
können. Dank an Martin Mühleisen, der wieder einmal dafür gesorgt hat, daß die Gemeinde 
sich bewegt. Wir freuen uns schon auf den nächsten Wandertag. 

Elisabeth Mait 

 

Impressum:  Der Gemeindebrief wird herausgegeben von der Deutschen Evangelischen 
Kirchengemeinde Washington, D.C. Redaktionsteam: Bärbel von Braun, Sieglinde Lord, Gisela Meyer, 
Maya Wittwer, Birgit Zische, Pastor Martin Mencke. 
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Herzlichen Dank! 
Ein riesiges Poster mit rotem 
Dach (unser „neuer Gemeinde-
raum“) prangte in der 
Fellowship Hall während der 
Coffeehour am 4. März und 
gähnte vor Leere. Aber schon 
bald machten sich eifrige 
Gemeindeglieder und Freunde 
an das fröhliche Spiel, Stühle 
und Tische mit ihren Namen zu 
versehen und damit unseren 
neuen Gemeinderaum zu 
möblieren. Nach nur gut vier 
Wochen war das Poster gut 
gefüllt, die Bestellung in Auftrag 
gegeben und das Warten auf 
die Auslieferung begann.  

Wunderbar zu sehen, wie schnell auch große Dinge bewältigt werden können, wenn viele 
Einzelne sich an ihnen beteiligen!               Martin Mencke 
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Zum 20. Mal jährt sich in 2007 die festliche Auktion von Community Family Life Services, an 
der unsere Gemeinde sich seit Jahren rege beteiligt. 

In diesem Jahr lädt CFLS von 18.30 bis 21.00 ins Shakespeare Theatre zu Wein, Buffet und 
Auktion herzlich ein. Die Eintrittspreise betragen $75 pro Person und $125 für ein Paar.  

Es wäre schön, wenn wieder eine große Zahl von Gemeindegliedern teilnehmen könnte. Denn 
dieser Abend ist nicht nur der wichtigste jährliche Fundraiser von CFLS, er bietet auch eine 
sehr gute Gelegenheit, die Arbeit von CFLS kennenzulernen und mit anderen Freunden und 
Förderern dieser Arbeit bekannt zu werden.  

Karten gibt es direkt bei CFLS (202-347-0511 ext 416) oder über unser Pfarramt: 301-365-
2678. 

Wenn Sie ein gutes Werk mit viel Spaß vereinen und etwas spenden möchten oder weitere 
Informationen benötigen, sprechen Sie bitte Frau Brüggemann an (301-983-4178). 

 
CFLS: “Serving low-income and homeless families and individuals for over 37 years 
…” 
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Ganz besonderen Anlaß zur Freude haben alle Sängerinnen und Sänger unserer Gemeinde: 
Hannah Schlage Busch  hat die Leitung unseres Singkreises  übernommen. 
Wir freuen uns auf viele fruchtbare Proben und schöne Musik! 
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Als neue Mitglieder unserer Gemeinde begrüßen wir g anz herzlich  
 Tanja und Shawn Gelzaines mit Christine und Shannon, MD 
 Gesa und Sebastian Jung mit Jonathan, Gaithersburg, MD 

Getauft wurde 
 Shannon Madison Gelzaines, Boyds, MD 

Jonathan Lennart Jung, Gaithersburg, MD 
 Henrique Noack Santos, Washington, DC 
 
Getraut wurden 
 Ingrid Zimmert und Robert Tuch, Potomac, MD 
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Nach einem fröhlichen 
Singgottesdienst am Sonntag 
Kantate hatten am Nachmittag noch 
eine stattliche Zahl von 
ballhungrigen Individuen genug Luft 
für ein tüchtiges Spiel um ein 
rundes Stück Leder. Zunächst 
zeigten die Kinder ihre unge-
hemmte Angriffslust im Spiel gegen 
die Erwachsenen, dann wogte der 
Kampf in gemischten Mannschaften 
hin und her.  
Alle Kollisionen gingen zum Glück 
glimpflich ab und selbst enthemmte 
Schüsse brachten niemanden 
langfristig aus dem Gleichgewicht.  
Danke, Martin Mühleisen, für einen 
schönen Nachmittag! 
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Eine Delegation des Rates der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD) wird vom 17. bis 27. September 2007 
unter der Leitung des Vorsitzenden des Rates Bischof 
Wolfgang Huber und Auslandsbischof Martin Schinde-
hütte die USA besuchen. Neben Kontakten zu den 
langjährigen Partnerkirchen ELCA (Evangelical Lutheran 
Church in America) und UCC (United Church of Christ) 
möchte der Rat auch Gespräche mit kirchlichen Gruppen 
suchen, die bisher nicht im Zentrum der Gespräche 
standen.  
Daneben sucht die Delegation den Kontakt auch zu deutschsprachigen Gemeinden vor Ort, 
auch zu uns hier in Washington, D.C.  
In diesem Zusammenhang soll auch der neue Gemeinderaum unserer Gemeinde eingeweiht 
und einer breiteren Öffentlichkeit vorgestellt werden.  
Merken Sie sich dazu bitte Dienstag, den 18. September, um 19.30 Uhr vor. 
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Kontaktinfo für den deutschsprachigen Spielkreis:  Susanne Shirzad 
       301-793-0237; 301-986-7866 

susanneshirzad@web.de��������
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Joachim Fest: Ich nicht. Erinnerungen an eine Kindheit und Jugend.  

Rowohlt Verlag Reinbek 2006, ISBN: 3-498-05305-1, gebunden 19,90 € 
 
Nachdem er ein ganzes Leben über die NS-Zeit nachgedacht und geschrieben hat, gewährt 
der Historiker und Publizist Joachim Fest (1926-2006) mit seiner Autobiographie „ Ich nicht “ 
nun einen Einblick in seine Kindheit und Jugend und in sein eigenes Erleben der NS-Zeit und 
des Krieges. Neben eindringlichen Porträts von Familienmitgliedern und Freunden schildert 
das Buch die Prägung durch das katholische Elternhaus in Berlin-Karlshorst. Es erzählt vom 
frühen Berufsverbot des Vaters, der als Oberschulrat und Zentrumsabgeordneter keinen Hehl 
aus seiner regimekritischen Haltung machte, berichtet von den ersten Begegnungen mit 
Literatur, Kunst und Musik, über die Bedingungen beim Wehrdienst oder vom Fluchtversuch 
aus amerikanischer Gefangenschaft. Die Kosten des Sich-Verweigerns und Nicht-Mitmachens 
sind für die Familie enorm, zeigen sich nicht nur in finanzieller Hinsicht, sondern auch in 
zunehmender Vereinsamung. Mit diesem Buch hat Joachim Fest seinem Elternhaus und vor 
allem dem Vater ein Denkmal gesetzt, dessen standhaftes Vorbild ihn gegen jede Ideologie 
immunisierte  
Jochim Fest war viele Jahre Herausgeber der Frankfurter Allgemeinen Zeitung und ist durch 
seine „Hitler“ – Biographie international bekannt geworden.          Bärbel von Braun 
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Im September beginnt in unserer Gemeinde wieder der Kirchliche Unterricht, mit dem getaufte 
Jugendliche auf ihre Konfirmation und Jugendliche, die noch nicht getauft sind, auf ihre Taufe 
vorbereitet werden.  
Dazu laden wir alle interessierten Schülerinnen und Schüler herzlich ein, die im Schuljahr 
2007/2008 die 7. oder 8. Klasse besuchen. �
Der Unterricht findet an Mittwoch Nachmittagen von 16.00 bis 17.30 Uhr im Pfarrhaus in 
Potomac, MD und in unserem Gemeinderaum in der Pilgrim Lutheran Church statt. Hinzu 
kommen 4 Konfirmandensamstage und drei Konfirmandenwochenenden (21.-23. September 
2007, 1.-3. Februar 2008, 2.-4. Mai 2008).�
Der Unterricht verzahnt themen- und erfahrungsorientiertes Lernen miteinander. So gehören 
Projektphasen mit dem Kennenlernen von Gemeindeveranstaltungen, Besuche anderer 
Kirchen und diakonischer Einrichtungen sowie die kontinuierliche Teilnahme an den 
Gottesdiensten unserer Gemeinde mit dazu.�
 �

Für Kinder aus Familien, die zu unserer Kirchengemeinde gehören, wird der Unterricht durch 
die Mitgliedschaft in der Gemeinde getragen. Von anderen Teilnehmern wird, wenn nicht eine 
besondere Situation gegeben ist, eine Beteiligung an den Grundkosten der Gemeinde in Höhe 
von $375 erwartet.  
 �
Die Konfirmation findet voraussichtlich am 25. Mai 2008 statt.�
 �
Zu einer Vorstellung des Kurses und der Anmeldung  laden wir interessierte Jugendliche 
und deren Eltern herzlich in den Gemeinderaum im Pfarrhaus ein am�

 
Mittwoch, 29. August 2007, 19.30 Uhr. 

 
Bitte teilen Sie uns Ihr Interesse möglichst mit dem untenstehenden Abschnitt vorab mit 
(einsenden an: 10012 Kendale Road, Potomac, MD 20854):�
 �
������������������������������� �

 �

VORLÄUFIGE ANMELDUNG ZUM KONFIRMANDENUNTERRICHT�

 �

Vorname:    Name:      �

Straße:       Ort:     Zip:   �

Telephon:      geb. am:   getauft am:   �

Schule:         Klasse:   �

 �

        �
Ort, Datum und Unterschrift�
 
 
 
 


